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Häupl: Unterstützung für Verbrechensopfer mehr als verdoppelt
Utl.: 50.000 Euro für Weissen Ring für rasche und unbürokratische Hilfe =

   Wien (OTS) - Der Weisse Ring betreut derzeit in Wien 80 Kinder,die nach einem 
Verbrechen ihre Eltern oder einen Elternteil verloren haben. Diese Kinder werden 
über Jahre bis zum Einstieg ins Berufsleben oder bis zum Abschluss der Schule 
betreut. Ermöglicht wird diese Betreuung durch Spendengelder und Sachspenden. 
Unabhängig von Alter, Geschlecht und Nationalität steht der Weisse Ring in ganz 
Österreich allen Opfern strafbarer Handlungen jeder Form offen. In Wien wurden 
im vergangenen Jahr an die 9.000 Opfer betreut, österreichweit waren es 18.000 
Kontakte. Das Leistungsspektrum reicht dabei von  professioneller Beratung und 
Betreuung bis zu substantieller materieller Hilfe für die Opfer. 

     Für das Jahr 2009 hat die Stadt Wien die Förderung für den Weissen Ring von 
20.000 auf 50.000 Euro erhöht. "Damit können wir nun verstärkt ältere Menschen, 
alleinerziehende Elternteile, Kinder als Hinterbliebene, behinderte Menschen 
sowie finanziell und sozial bedürftige Menschen, die Opfer einer Straftat 
geworden sind, unbürokratisch unterstützen und betreuen", so der Präsident des 
Weissen Ringes, Dr. Udo Jesionek. Für die Stadt Wien ist wichtig, dass durch die 
enge Kooperation mit anderen Opferhilfeeinrichtungen wie dem Fonds Soziales 
Wien, den speziellen Einrichtungen für Frauen, Kinder und Jugendliche sowie der 
Polizei ein effektiver Mittel- und Ressourceneinsatz gewährleistet ist. "Wer 
rasch und unbürokratisch hilft, hilft doppelt. Das gilt vor allem für ältere 
Menschen, Kinder und sozial Schwache", so Bürgermeister Dr. Michael Häupl. 
(Schluss)
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